
 

 

Anmeldeverfahren in Engener Kinderbetreuungseinrichtungen   
 
 

Kinder ab 2 Jahren und 9 Monaten werden in 
altersgemischten Kindergarten- oder 
Tagesstättengruppen bis zum Schuleintritt 
betreut. Die Kleinkindbetreuung bis zum 3. 
Lebensjahr erfolgt in Kinderkrippen.   
 
Für Kinder im Grundschulalter stehen 
Betreuungsplätze im Hort des Kinderhauses 
Glockenziel sowie im Ganztagesbetrieb der 
Grundschule Engen zur Verfügung. Weiterhin 
bieten wir an der Grundschule Engen sowie an 
der Grundschule in Welschingen eine  
Kernzeitenbetreuung an.  
 

Kindertagespflege 
Ein weiteres Betreuungsangebot in der 
Tagespflege bietet der Tagesmütterverein 
Landkreis Konstanz e. V. an. Informationen zum 
Angebot der Tagespflege in unserer Stadt 
erhalten Sie beim 
 
Tagesmütterverein Landkreis Konstanz e. V.  
Beratungsstelle Radolfzell, Kabisländer 7,  
78315 Radolfzell-Böhringen 
Tel.:  07732 82 33 886 
Fax:  07732 82 33 889 
eMail: info@tagesmuetterverein.info 
 

Aufnahmeverfahren  
 
Wann muss ich mein Kind anmelden: 
 

In Engen wird einmal jährlich eine Anmelde-
woche ausgeschrieben. Diese Anmeldewoche 
findet in der Regel Ende Januar statt. Der 
Termin wird rechtzeitig im Hegaukurier sowie im 
Wochenblatt und Südkurier bekannt gegeben.  

 
 
Eltern, die mit ihren Kindern während dem 
laufenden Kindergarten- / Schuljahr in unsere 
Stadt ziehen, können ihre Kinder selbst-
verständlich auch außerhalb der Anmelde-
woche anmelden.  
 
Wie finde ich die richtige Einrichtung: 
 
Unsere pädagogischen Fachkräfte in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen nehmen sich 
Zeit für Sie und Ihre Fragen. Setzen Sie sich zur 
Terminabsprache mit den Leitungskräften Ihrer 
Wunscheinrichtung in Verbindung. Die 
Kontaktadressen finden Sie auf der Rückseite.  
 
Wo kann ich mein Kind anmelden? 
 
Ort des Aufnahmeverfahrens ist die 
Kinderbetreuungseinrichtung.  
 
Wie kann ich mein Kind anmelden? 
 
In der Kinderbetreuungseinrichtung füllen Sie 
ein Anmeldeformular aus. Eine Aufnahme-
zusage ist mit der Annahme der Anmeldung 
nicht verbunden.  
 
Wer entscheidet über die Aufnahme Ihres 
Kindes?  
 
Auf der Grundlage der gesetzlichen Vorgaben 
und Berücksichtigung der familiären Erforder- 
nissen und Wünschen werden alle Anmel- 
dungen in den einzelnen Einrichtungen 
ausgewertet und die erforderlichen Betreuungs- 
plätze ermittelt.  
 
 

 
 
In der jährlich stattfindenden Gesprächsrunde 
wird die jeweilige Belegungssituation in den 
einzelnen Einrichtungen besprochen. Wir als 
Träger der Einrichtungen entscheiden dann in 
Abstimmung mit den Leitungskräften unter Be-
rücksichtigung der Aufnahmekriterien über die 
Aufnahme.  
 
Liegen für eine Einrichtung mehr Anmeldungen 
vor als freie Plätze verfügbar sind, kann Ihnen in 
einer anderen Einrichtung ein Platz zugewiesen 
werden. Die Angabe einer zweiten Wunsch-
oder Wahleinrichtung ist daher zwingend 
erforderlich. Auch die Aufnahme Ihrer 
Anmeldung auf eine Warteliste ist möglich.  Bei 
der Vergabe werden folgende Kriterien 
berücksichtigt:  
 
1. Kinder, die im Einzugsbereich (Engen und  
    Stadtteile) ihren Wohnsitz haben.  

 
2. Berufstätigkeit, Ausbildung, Weiterbildung  
    und Wiedereinstieg in den Beruf als einzige  
    wirtschaftliche Absicherung der Familie oder  
    Alleinerziehender. 

 
3. Kinder mit besonderem Förderbedarf in der  
    Familie ( z. B. Kindeswohlgefährdung,  
    Krankheit der Eltern, Nachweis erforderlich) 
 
4. Kinder, die ihrem Alter nach der Schulpflicht  
    am nächsten stehen. Damit z. B. einem  
    fünfjährigem Kind zumindest ein Jahr   
    Einrichtungserfahrung ermöglicht werden   
    kann.  
 

 
(Stand: Januar 2023) 



 

 

Kinderbetreuung in Engen 

Anmeldeverfahren  
Kinderbetreuungseinrichtungen 

 
Kontakte und Informationen:  
 
Stadtverwaltung Engen  
Blaues Haus 
Hauptstraße 13 
78234 Engen  
www.engen.de  
 
Kommunale Kindergärten  
Anselfingen, Welschingen, St. Martin,  
St. Wolfgang, Kinderhaus Sonnenuhr 
Kinderhaus Glockenziel,  
Kinderkrippe Im Baumgarten 
Kernzeiten- und Ferienbetreuung: 
 
Heike Kunle, Telefon: 07733 502 248  
HKunle@engen.de  
Esther Steinmaier, Telefon: 07733 502 217 
ESteinmaier@engen.de 
Ulrike Häußler, Telefon: 07733 502 245 
UHaeussler@engen.de 
 
Schulen: 
Lara Baumgärtel, Telefon: 07733 502 211  
LBaumgaertel@engen.de  
 
 
Einrichtungen:  
 
Kindergarten Anselfingen 
Auf der Höhe 5, 78234 Engen-Anselfingen 
Frau Sabine Tschentscher, Tel. 07733 87 70 
kindergarten-anselfingen@gmx.de 
 
Kinderhaus Glockenziel 
Im Glockenziel 11, 78234 Engen  
Doris Jäckle-Braunwald Tel. 07733 977 366 
kinderhaus.glockenziel@gmx.de 

 
 
Kindergarten und Krippe  Welschingen, 
Turmstraße 31, 78234 Engen-Welschingen  
Nadja Schätzle-Jedlicka Tel. 07733 79 49 
kindergarten-welschingen@arcor.de 
 
Kinderkrippe „Im Baumgarten“ 
Im Baumgarten 6a, 78234 Engen  
Gabi De Luca, Tel. 07733 3603111 
Kinderkrippe-baumgarten@hegaudata.de 
 
Kindergarten St. Martin 
Am Maxenbuck 28, 78234 Engen  
Bianca Bohnert Tel. 07733 88 33 
kiga-stmartin-engen@t-online.de 
 
Kindergarten St. Wolfgang 
Klostergasse 15, 78234 Engen  
Roswitha Schmalenberger Tel. 07733 28 97  
kigast.wolfgang@web.de 
 
Kinderhaus Sonnenuhr  
Jahnstraße 3a, 78234 Engen  
Elvira Windmüller Tel. 07733 16 12  
kigasonnenuhr@t-online.de 
 
 
Waldorfpädagogik:  
 
Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik  
im Hegau e. V. Goethestraße 4,  
78234 Engen-Anselfingen 
vorstand@waldorfkindergarten-engen.de 
 
Waldorfkindergarten Engen 
Goethestraße 4, 78234 Engen-Anselfingen  
Tel. 07733 67 61  
erzieherinnen@waldorfkindergarten-engen.de 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
In Engen gibt es ein umfassendes Angebot an 
Betreuung, Bildung und Erziehung für Kinder 
aller Altersgruppen. Durch die Vielfalt der 
pädagogischen Konzeptionen und die unter-
schiedlichen Profile der Träger (kommunale 
Einrichtungen und Waldorfpädagogik) können 
Sie eine Einrichtung entsprechend Ihrer 
Vorstellung auswählen. 
 
Sie haben als Erziehungsberechtigter daher die 
Wahl, in welcher Einrichtung Sie Ihr Kind 
anmelden.  
 
Kinderbetreuungseinrichtungen (Kitas) sorgen 
für eine verlässliche Betreuung und leisten 
damit einen entscheidenden Beitrag für die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Ebenso 
wichtig ist ihr Auftrag, elementare 
Bildungsprozesse anzuregen und soziales 
Lernen zu fördern.  
 
Für Kinder ab dem vollendetem ersten Lebens-
jahr stehen Betreuungsplätze in den Kinder-
krippen zur Verfügung.  
 
Benötigen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr 
Kind, das noch nicht das erste Lebensjahr 
vollendet hat, so setzen Sie sich bitte mit den 
Leitungen der Kinderkrippen in Verbindung.  
 


